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Sport

Friedberg Sie neigt sich dem Ende
entgegen, die Tennissaison 2013.
Für die Nachwuchs-Cracks des TC
Friedberg stehen am Freitag, 5. Juli,
jeweils ab 15 Uhr die letzten Spiele
an.

Die Knaben I treten im letzten
Spiel der Bezirksliga beim Schluss-
licht Leitershofen an. Die Friedber-
ger sind mit 10:2 Punkten momen-
tan Zweiter, Schießgraben (12:0)
scheint nicht mehr abzufangen zu
sein. Die Knaben II gastieren beim
TC Aichach – sie müssen aber noch
am Sonntag, 7. Juli, das Heimspiel
gegen Haunstetten nachholen.

Die Mädchen treten beim Tabel-
lenführer TSV Königsbrunn an, das
letzte Woche ausgefallene Heim-
spiel gegen Inningen wird am Mitt-
woch, 10. Juli, ab 15 Uhr nachge-
holt.

Die Bambini I (8:2 Punkte) been-
den die Spielzeit in der Bezirksliga
mit der Partie beim TC Augsburg II.
Reisen müssen auch die Bambini II,
die ihre Visitenkarte bei Schießgra-
ben II abgeben. Dafür haben die
Bambini III (gegen Adelsried) und
Bambini IV (gegen Mauerbach)
zum Abschluss noch einmal Heim-
recht. (pkl)

Saisonfinale
für den

Nachwuchs
Letzte Spiele für

Knaben, Mädchen
und Bambini

Mering Das ist bitter: Zwei von vier
Mädchen- und Knabenteams des
TC Mering haben heute noch die
Chance, in ihren Klassen Meister zu
werden. Aber niemand hat am heu-
tigen Tage Heimrecht. Besser haben
es die Junioren II: Sie könnten ihr
Meisterstück in der Bezirksklasse 2
am Samstagmittag (Beginn 9 Uhr)
daheim feiern, wenn es gelingt.

Mering führt derzeit die Tabelle
mit 11:1 Punkten an vor dem TSV/
TC Haunstetten II (10:2), der TC
Friedberg IV hat schon fünf Minus-
punkte. Genau diesen Gegner gilt es
zu schlagen für das Team um Kapi-
tän Paul Hitzler – Haunstetten wie-
derum hat Heimrecht gegen den
Tabellenvierten Schwaben Augs-
burg II. Heimvorteil genießen auch
die Juniorinnen II, die den TSV Lei-
tershofen II erwarten.

Völlig leer gefegt dagegen wird
die Anlage an der Tratteilstraße
heute Nachmittag sein. Vier Begeg-
nungen sind angesetzt, allesamt aus-
wärts. Die Bezirksklasse-1-Mäd-
chen um Spielführerin Elisabeth
Krautloher sind Tabellenzweiter,
punktgleich 11:1 mit dem TSV Kö-
nigsbrunn. Der TCM muss zum TC
Schwaben Augsburg II (Fünfter),
während der Spitzenreiter mit dem
Gast TC Friedberg die etwas schwe-
rere Aufgabe hat.

Im direkten Vergleich um den
Meistertitel spielen die Knaben II
(Bezirksklasse 2), wenn sie in An-
hausen antreten. Wer siegt, darf fei-
ern, bei einem Remis behält Anhau-
sen die Nase vorn. Die Mannschaft
um Kapitän Patrick Brzank muss
also ihr bestes Tennis auspacken.

Die Bezirksliga-Knaben dagegen
benötigen noch einen Sieg, um si-
cher die Liga zu halten. Die Crew
um Kapitän Manuel Singer ist dabei
in Gersthofen gefordert und kann
im Falle eines Erfolgs sogar am Geg-
ner noch vorbeiziehen.

Das zweite Bezirksligateam muss
auch noch alle Kräfte mobilisieren,
um dem Abstieg zu entgegen. Die
Bambini um Mannschaftsführer
Marcel Bühler sind beim Tabellen-
vierten FSV Inningen zu Gast und
würden im Falle eines Erfolgs noch
am TSV/TC Haunstetten vorbeizie-
hen, für den die Saison schon been-
det ist. (asj)

Drei Teams
können noch

Meister werden
TC Mering ist heute
aber ausnahmslos
auswärts gefordert

Tennis in Zahlen

BAYERNLIGA, FRAUEN 50
TC Steinhöring  – SC Vöhringen II 4:5
TC Weilheim  – TC Berchtesgaden 5:4
TC Penzberg  – TC Pfaffenhofen/Ilm 9:0
TC Friedberg – TSV 1880 Starnberg 6:3

TC Weilheim 10:2

TC Penzberg 8:4

Berchtesgaden 8:4

TC Friedberg 8:4

SC Vöhringen II 6:6

TC Steinhöring 4:8

Pfaffenhofen 4:8

TSV Starnberg 0:12

BEZIRKSLIGA 1 BAMBINI 12 GR 219
Schwaben Augsburg – Nördlingen 5:1
TC Friedberg – Schießgraben Augsburg 0:6
RW Gersthofen II – Augsburg Siebentisch II 5:1

Schießgraben 10:0

Friedberg 8:2

Schrobenhsn. 6:4

Schwaben A. 4:6

RW Gersthofen II
4:6

Siebent. II 3:7

RW Nördlingen 1:11

BEZIRKSLIGA, BAMBINI 12 GR 220
Augsburg Siebentisch – TC Mering 5:1
RW Gersthofen – TSV/TC Haunstetten 6:0
TSV Leitershofen – FSV Inningen 3:3

RW Gersthofen 8:2

Siebentisch 8:2

Leitersh. 7:3

FSV Inningen 6:4

Haunstetten 4:8

TC Mering 3:7

Schwaben A. II 0:10

BEZIRKSKLASSE 1, JUNIORINNEN 18
GR 173
BC Adelzhausen – SSV Anhausen 2:4
TC Mering – TSV Balzhausen 5:1
TSV/TC Haunstetten – TSV Zusmarshausen 4:2
TSV Balzhausen – TC Rot-Weiß Aystetten 4:2
verlegt: TSV Königsbrunn – TC Rot-Weiß Aystetten
(7.7., 09.30 Uhr)

SSV Anhausen 11:1

TC Mering 8:4

TSV/TC Haunste. 7:5

Königsbrunn 6:4

Balzhausen 5:7

Adelzhausen 4:8

TC Aystetten 3:7

Zusmarshausen 2:10

BEZIRKSKLASSE 2 JUNIORINNEN 18
GR 177
TSV Leitershofen II – TC Schwaben Augsb. 1:5
verlegt: TC Schießgraben II – DJK Augsburg-Pfer-
see (13.7., 9 Uhr)
verlegt: SpVgg Lagerlechfeld – TC Mering II (13.7.,
13.00 Uhr)

Schwaben A 9:1

Haunst. III 7:3

DJK A. 5:3

Schießgraben II 4:4

Mering II 3:5

Leitersh. II 3:7

Lagerl 1:9

BEZIRKSKLASSE 1 MÄDCHEN 14
TC Merching – Königsbrunn 0:6
Schwaben Augsburg II –  A.-Siebentisch II 1:5
TC Mering – Untermeitingen 6:0
verlegt: TC Friedberg – FSV Inningen (10.7.,
15.00 Uhr)

K’brunn 11:1

TC Mering 11:1

Siebent. II 8:4

Friedberg 6:4

Schw. Augsb. II 5:7

Inningen 3:7

U’meiting. 1:11

Merching 1:11

BEZIRKSLIGA, KNABEN 14 GR 189
FSV Inningen – TC Schießgraben Augsburg 0:6
TC Günzburg – RW Gersthofen 3:3
TC Schwaben Augsburg – TC Friedberg 1:5
TC Mering – TSV Leitershofen 6:0

TC Schießgraben Augs-
burg 12:0

TC Friedberg 10:2

TC Günzburg 7:5

TC Schwaben A. 6:6

RW Gersthofen 5:7

TC Mering 4:8

FSV Inningen 4:8

TSV Leitershof. 0:12

BEZIRKSKLASSE 2, JUNIOREN 18
GR. 155
TC Friedberg IV – TC Schießgraben Augsburg IV

6:0
TSG Augsburg-Hochzoll – TC Mering II 2:4
Schwaben Augsburg II – TC Merching 2:4
TSV/TC Haunstetten II – TC Augsburg Siebentisch
III 5:1

Mering II 11:1

Haunstetten II 10:2

TC Friedberg IV 5:5

Merching 5:5

TSG A. 5:7

Schw. Augs. II 4:6

TC Augsburg Siebentisch
III 3:7

TC Schießgraben Augs-
burg IV 1:11

BEZIRKSKLASSE 2, JUNIOREN 18
GR. 154
TC Siebentisch II – TC Wehringen 6:0
TSV Leitershofen II – TC Friedberg III n. gem.
verlegt: TSV Diedorf – TSV Deuringen (13.7.,
09.00 Uhr)
verlegt: SSV Margertshausen – SSV Anhausen
(14.7., 10.00 Uhr)

Siebentisch II 12:0

Friedberg III 8:2

TSV Deuringen 6:4

Margertshausen 4:4

Leitershofen II 4:4

TC Wehringen 2:8

TSV Diedorf 2:8

SSV Anhausen 0:8

BEZIRKSKLASSE 1, JUNIOREN 18
GR. 147
TC Günzburg – Schießgraben Augsburg III 6:0
DJK Augsburg-Lechhausen – TC Friedberg 0:6
TC Schwaben Augsburg – TSV Leitershofen 5:1
GTK Neu-Ulm II – Rot-Weiß Gersthofen III 4:2

TC Günzburg 12:0

TC Friedberg 10:2

Schwaben Augsburg
10:2

Leitershofen 6:6

DJK Lechhausen

4:8

Schießgraben III
4:8

GTK Neu-Ulm II
2:10

RW Gersthofen III
0:12

BEZIRKSKLASSE 1, JUNIOREN 18
GR. 146
TC Friedberg II – TC Bäumenheim 2:4
TC Aichach – Rot-Weiß Gersthofen II 2:4
verlegt: TSV/TC Haunstetten – TSV Pöttmes
(10.7., 16.00 Uhr)
verlegt: FSV Inningen – SV Wulfertshausen (14.7.,
10.00 Uhr)

TC Aichach 9:3

RW Gersthofen II 8:2

Haunstetten 8:2

TC Bäumenheim 6:6

TSV Pöttmes 5:3

TC Friedberg II 5:7

FSV Inningen 1:9

Wulfertshausen 0:10

Die 16-jährige Friedbergerin Selina Jones will ihren Spitzenplatz in der Rangliste auch bei den deutschen

Meisterschaften in Markkleeberg verteidigen.

Birgit Ohmayer hat am Wochenende die Generalprobe zur WM

vor sich. Fotos: Micheler-Jones

sicht bei dieser deutschen Jugend-
meisterschaft an den Start geht.
● Jonas Hegge Der 16-Jährige will
ebenfalls ein gutes Ergebnis auf der
DJM erzielen. Fleißig im Training,
muss nur noch die Umsetzung im
Wettkampf gelingen.
● Noah Hegge Der 14-jährige deut-
sche Vizeschülermeister hat sich
ebenfalls über die deutsche Schüler-
meisterschaft für die DJM qualifi-
ziert. Er möchte einen guten Wett-
kampf auf der schwierigen Strecke
in Markkleeberg abliefern. Dies
könnte dem guten Techniker gelin-
gen.
● Peter Ohmayer Der große Bruder
von Birgit Ohmayer startet bei den
Junioren im Kajak-Einer. Sein Abi-
tur vor Kurzem hinter sich ge-
bracht, kann er sich nun voll auf die
deutsche Meisterschaft konzentrie-
ren. Als einer der Favoriten wird er
in den Wettkampf der Kajak-Einer-
Junioren an den Start gehen.

Alle Paddler werden in den
Mannschaftswettkämpfen zusätz-
lich um Medaillen kämpfen. Wir
sind jetzt schon auf die Ausbeute ge-
spannt. (FA)

nes für die deutsche Jugendmeister-
schaft. So muss sie nun in der glei-
chen Altersklasse an den Start gehen
wie ihre Schwester. Sie lässt sich
aber nicht aus der Ruhe bringen und
findet dies cool.
● Paula Malchers Sie hat sich im Ca-
nadier-Einer durch ihren Vizemeis-
tertitel qualifiziert und wird aber an
der deutschen Jugendmeisterschaft
in dieser Disziplin nicht an den Start
gehen. Die Strecke in Markkleeberg
ist eindeutig im Wildwasser noch zu
schwer. Daher wird Paula die
Mannschaften verstärken und im
Teamevent der weiblichen Jugend/
Juniorenfahrer an den Start gehen.
● Felix Bernert Der große Bruder
von Anne Bernert hat ein großes
Ziel: sich im Kajak-Einer der männ-
lichen Jugend im ersten Drittel zu
platzieren.
● Jakob Mayer Der Rederzhausener
konnte sich in diesem Jahr mit sehr
guten Ergebnissen auf den vorange-
gangenen Wettkämpfen platzieren.
Trainerin Claudia Bär ist voll des
Lobes über ihn. Er ist ein guter
Techniker und hat das Wildwasser
im Griff, sodass er mit voller Zuver-

Canadier-Einer-Spezialistin wird
versuchen, sich unter den ersten
drei bei der Jugend weiblich zu pad-
deln.

Starke Konkurrenz ist aus dem
eigenen Lager durch Elena Apel so-
wie den Vereinen Leipzig und Halle
zu erwarten. Die routinierte Padd-
lerin mit Worldcup- und Weltmeis-
terschaftserfahrung sieht diesem
Wettkampf gelassen entgegen und
auch als letzten Test vor der Junio-
ren-WM an. Außerdem geht Birgit
auch noch im Kajak-Einer an den
Start und versucht dort, ihren Titel
zu verteidigen.
● Anne Bernert Die 14-jährige drei-
fache Schülermeisterin dieses Jahres
hat ihr Soll auf der deutschen Schü-
lermeisterschaft schon mehr als nur
erfüllt. Sie hat sich dadurch für die
deutsche Jugendmeisterschaft quali-
fiziert und startet ebenso in der
weiblichen Jugend im Kajak-Einer.
● Chiara Jones Eine Überraschung
gelang der erst 13-Jährigen bei der
deutschen Schülermeisterschaft vor
drei Wochen. Durch ihren dritten
Platz im Halbfinale qualifizierte sich
die jüngere Schwester von Selina Jo-

Friedberg Am Wochenende finden
die deutschen Jugend- und Junio-
renmeisterschaften auf der neuen
Wildwasserstrecke in Markkleeberg
bei Leipzig statt. Ein enormes Auf-
gebot an Vereinen nimmt an diesen
Meisterschaften teil. Auch viele
Friedberger und Landkreiskanuten
werden für den Verein Kanu Schwa-
ben Augsburg teilnehmen. Für Seli-
na Jones und Birgit Ohmayer ist es
zusätzlich der letzte Test, bevor es
nächste Woche mit der Juniorenna-
tionalmannschaft zur Weltmeister-
schaft nach Liptovsky Mikulas/Slo-
wakei in die Hohe Tatra geht.

Eine kurze Vorstellung der star-
ken Nachwuchspaddler:
● Selina Jones Die 16-Jährige pad-
delt im Kajak-Einer und geht in der
weiblichen Jugend an den Start. Als
eine der Favoritinnen und Ranglis-
tenerste in dieser Altersklasse
möchte sie natürlich mit einem gu-
ten Ergebnis nach Hause kommen.
Außerdem ist es für sie der letzte
Test vor dem ganz großen Wett-
kampf, nämlich die Juniorenwelt-
meisterschaft.
● Birgit Ohmayer Die 15-jährige

Letzter Test für die Junioren-WM
Kanuslalom Starke Fahrerinnen und Fahrer aus dem Raum Friedberg gehen bei den

deutschen Jugendmeisterschaften in Markkleeberg am Wochenende an den Start

Meringer Buben schnitten besonders gut ab
Gauturnfest Mit sechs ersten Plätzen, vier zweiten und drei dritten Plätzen

wurden die Erwartungen der TVM-Trainerinnen und Trainer bestätigt
Dasing Beim Gauturnfest des Turn-
gaus Augsburg, das in Dasing ausge-
richtet wurde, holten Hannah
Sandmeir, Simon Mächtle, Noa
Müller, Rouven Löwe, Carsten Bi-
stritzky und Leon Eder den Sieg
nach Mering. Den zweiten Platz er-
reichten Leon Hoppe, Alexander
Kreft, Heiko Theisinger und Kristi-
na Auer. Elias Heiß, Weles Samoy-
lenko und Lea Schmid kamen in ih-
rer Altersklasse auf den dritten
Platz.

Für den TV Mering traten dieses
Jahr 38 Mädchen und Jungen im Al-
ter von sieben bis 15 Jahren beim
Gauturnfest in Dasing an. Die Kin-
der bis zehn Jahre und die männli-
che Jugend bestritten einen Drei-
kampf mit den Geräten Sprung,
Reck und Boden, während die weib-
liche Jugend ab elf Jahren einen
Vierkampf mit dem Zusatzgerät
Trampolin zu absolvieren hatte.

Die Ergebnisse der Teilnehmer
entsprachen den Erwartungen der
Trainer und Trainerinnen. Ein
Dank gilt den vielen Kampfrichtern
und der Wettkampfleitung, die auf-
grund einer weiteren Veranstaltung
des TVM an diesem Tag den Merin-
gern entgegenkamen.

Zur Überbrückung der Wartezeit
bis zur Siegerehrung des Kinder-
wettkampfes wurde ein Gemein-
schaftstanz einstudiert und vorge-
führt, an dem auch ein Großteil der

Meringer Kinder teilnahm. Die
Turnerinnen und Turner des TV
Mering verzeichneten heuer wieder
viele gute Platzierungen bei einem
sehr großen Teilnehmerfeld in man-
chen Altersklassen.

In der AK7 erturnte sich Simon
Mächtle, mit sehr guten Reck- und
Bodenübungen, den ersten Platz.

Bei den siebenjährigen Mädchen
holte unter 28 Teilnehmerinnen,
mit der besten Bodenübung ihrer
Altersklasse, Hannah Sandmeir den
Sieg nach Hause. Auf Platz drei
folgte Lea Schmid mit der zweitbes-
ten Reckübung. Auf den undankba-
ren vierten Platz kam Elisabeth Ei-

chenthal mit der besten Reckübung,
gefolgt von Veronica Ernst. Zoea
Wania erreichte Rang acht, Felica
Angelita Heinrich Platz 11, Rebecca
Seidel wurde 14., Sarah Müller und
Alina Schubert 19. sowie Magdalena
Ripsam 22.

Die achtjährigen Buben räumten
alle vorderen Plätze ab: Noa Müller
holte mit durchweg guten Leistun-
gen den Sieg vor Leon Hoppe und
Elias Heiß. Matthias Hieke wurde
Vierter vor Stefan Hintersberger
und Stefan Lidl. Maximilian Kreft
kam auf Rang acht vor Manuel Lidl.
Bei den Mädchen dieses Jahrganges
war Pia Prassek mit dem siebten

Platz beste Meringerin. Anna-Marie
Bürger schaffte es auf Rang 23 bei
insgesamt 46 Mädchen in diesem
Jahrgang.

Rouven Löwe siegte zusammen
mit Tom Schneider, aus Kriegsha-
ber, bei den neunjährigen Buben.
Beste Meringerin der AK9 war Ma-
rie Mayr mit einem guten achten
Platz und der höchsten Reckwer-
tung. Sophia Strobl erturnte sich
Platz 17 vor Anna Seidel bei 30 Tur-
nerinnen.

In der AK10 holte Carsten Bi-
stritzky mit einer guten Reckübung
den Sieg nach Mering. Zweiter wur-
de Alexander Kreft mit der besten
Sprungwertung und Simon Lentz
erturnte sich Rang vier. Bei den
Mädchen dieser Altersklasse wurde
Anja Köhler Vierte, durfte sich aber
über die zweitbeste Sprungwertung
freuen. Bei den elfjährigen Mädels
erreichte Marietta Spengler den 13.
Platz. In der AK12 zeigte Helena
Geißelmeier als Turnneuling gute
Leistungen und kam auf Rang 16.
Bei den 13-Jährigen schaffte es
Kristina Auer auf den zweiten Platz
mit der besten Trampolinwertung
und der mit Abstand höchsten Bo-
denwertung.

In der AK13-15 der Buben stan-
den wieder nur Meringer auf dem
Podest: Sieger wurde Leon Eder vor
Heiko Theisinger und Weles
Samoylenko. (FA)

Mit dieser Crew aus Mädchen und Buben und ihren Trainerinnen und Trainern war

der TV Mering beim Gaukindertreffen erfolgreich. Foto: Alexia Helfer


